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Als jugendfreundliches Bergdorf ausgezeichnet
BERN/HERGISWIL An der 
Feier zum 75-Jahr-Jubiläum 
der Schweizerischen Arbeitsge-
meinschaft für die Berggebiete 
SAB am Freitag wurden drei 
Gemeinden für ihr Engage-
ment zugunsten der Jugend 
honoriert. Unter ihnen be-
fand sich auch Hergiswil.

von Peter Helfenstein

Zum Abschluss des Festaktes im Hotel 
Schweizerhof, Bern, konnten Ander-
matt (UR), Hergiswil (LU) und Leuker-
bad (VS) das Label «Jugendfreundliche 
Bergdörfer» entgegennehmen. Seit 
2016 werden damit Gemeinden für ihre 
Bemühungen zugunsten der Jugend-
lichen ausgezeichnet. Mit der Verlei-
hung des Labels zeigt die SAB, dass die 
Berggebiete ein attraktiver Arbeits- 
und Wohnstandort sind und damit gute 
Zukunftsperspektiven haben. 

Das Engagement der Gemeinde 

Mit welchen jugendfreundlichen Mass-
nahmen bewarb sich Hergiswil? Die 
Gemeinde engagiert sich stark für die 
Jugendlichen in ihrer Gemeinde. Zu-
sammen mit der Schule setzt man sich 
für eine solide Schulbildung ein. Das 
Gewerbe ist bemüht, für die abgehen-
den Schülerinnen und Schüler Ausbil-
dungsplätze zu erhalten und zu schaf-
fen. 

Zahlreiche Vereine in Hergiswil sor-
gen dafür, dass das Brauchtum im Dorf  
erhalten bleibt und den Jugendlichen 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
geboten wird. Diesen stellt die Gemein-
de attraktive Infrastrukturen zur Ver-
fügung. Kinder und Jugendliche mit 
aussergewöhnlichen Erfolgen in Sport 
oder anderen besonderen Leistungen 
werden am alljährlichen Ehrungsan-
lass geehrt. 

Mit der Buswendeschlaufe im Weiler 
Hübeli konnten die öV-Verbindungen 
verbessert werden. Im Stundentakt 
gelangen Jugendliche sicher nach Wil-
lisau und zurück. Mit einem Spätbus 
ist ein Heimtransport für die Jugend-
lichen auch am Wochenende sicherge-
stellt. Schüler mit einem langen Schul-
weg werden mit dem Schulbus abgeholt 
oder es wird eine Schulwegentschädi-

gung ausgerichtet. Für erschwingliche 
Mietpreise setzt sich in Hergiswil die 
Soziale Baugenossenschaft ein. Damit 
wirkt Hergiswil der Abwanderung von 
jungen Erwachsenen entgegen. Die 
Möglichkeit von Bauland mit tiefem 
Preis sorgt ebenfalls für eine wachsen-
de Bevölkerung in Hergiswil. Jugend-
lager werden von der Gemeinde Her-
giswil durch einen zweckgebundenen 

Jugendfonds unterstützt. Alle zwei Jah-
re findet in den Herbstferien zusätzlich 
der Ferienspass statt. 

«Das Berggebiet lebt!»

Nach der Entgegennahme des Labels 
zeigte sich Gemeindepräsident Urs 
Kiener sehr stolz, das Label für «Ju-
gendfreundliche Bergdörfer» erhalten 
zu haben, galt es doch, einige Hürden 

zu bewältigen. Er wünschte der Jugend 
der ganzen Schweiz, dass sie die kom-
menden Herausforderungen meistert 
und sich im Berggebiet wohlfühlt. «Das 
Berggebiet lebt! Das Berggebiet hat 
eine Seele! Tragen wir Sorge zu unse-
rem Berggebiet!», so Urs Kiener. Es war 
den Beef-Örgelern aus Hergiswil vorbe-
halten, die Jubiläumsfeier musikalisch 
zu umrahmen. 

Die Kostbarkeiten von Luthern Bad entdecken

Gemeindepräsident Urs Kiener bedankt sich für das Label «Jugendfreundliche Bergdörfer». Foto Peter Helfenstein
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